
Süd- Bu ndeslig isfen stq rlen
erfolg reich Fernwettkä mpfe

!r nde September hatte der DSB-Bun-
h desligaausschusses nach einer Video-
I- konferenz die Entscheidung bekannt

gegeben, wegen der aktuellen Corona-Si-
tuation den Ligabetrieb der 1. und 2. Bun-
desliga Luftgewehr und Luftpistole für die
Saison202012021 bis auf weiteres einzu-
frieren.
Somit findet in diesem Jahr nach der Absa-
ge der Bezirks,- Landes,- und Deutschen
Meisterschaft auch kein Ligabetrieb der
höchsten deutschen Liga im Schießsport
statt.
Diese Entscheidung musste erst einmal ver-
kraftet werden, denn alle Bundesliga-
mannschaften hatten sich bereits akribisch
auf die bevorstehenden Aufgaben vorbe-
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reitet und finanzielle Mittel eingesetzt.
,,Dass es so kurzfristig kam, verursacht ei-
gentlich den Unmut", so Markus Grinzin-
ger(Trainer FSG Titting). Aber das sollte
nicht das Ende dieser Schießsaison sein.

,,Wir haben uns im Verein sofort darauf ge-

einigt, in irgendeiner Weise Wettkämpfe
zu schießen ", so Markus Grinzinger. Hin-
tergrund sei dabei nicht einen ,,1:'l-Ersatz"
für die Bundesliga zu generieren, sondern
bewusst den Schützen das Wettkampfge-
fühl anzubieten, dabei Kontakte zu ver-
meiden, und trotzdem gleichzeitig den
Gegner zu sehen.
Fernwettkämpfe durchzuführen war be-
reits länger im Gespräch, jedoch hatte sich

bis dato niemand an die Umsetzung ge-
traut.
Auch weitere Bundesligavereine hatten
den Gedanken, die Wettkämpfe weiterzu-
führen und so taten sich der Post-SV Platt-
ling, Gemütlichkeit Luckenpaint, der SV Pe-

tersaurach, die FSG ,,Der Bund München",
die Sportschützen Niederlauterbach, An-
dreas Hofer Sassanfahrt, die FSG Titting
und kurze Zeit später noch die FSG Diessen

zusammen, um eine,,Fernwettkampfliga"
durchzuf üh ren. I n M icrosoftTeams-Sitzun-
gen wurden kurzfristig die Rahmenbedin-
gen wie Bundesligamodus und Fair-Play
vereinbart. Josef lglhaut aus Plattling ge-

nerierte einen Wettkampfplan sowie einen
Ablaufplan mit Dokumentation über Goo-
gle-Seeds, wo alle teilnehmenden Vereine
eigenverantwortlich ihre Schützen vor
Wettkampf begin n ei ntra gen.
Als größtes Problem stellte sich die Inter-
netverfügbarkeit in den einzelnen Verei-
nen sowie die Live-Anzeigeumsetzung bei
den Wettkämpfen heraus. Die Fernwett-
kampf ligateilnehmer einigten sich darauf,
im Falle einer fehlenden Direktverbindung
ins lnternet, die Anzeige der Gegner über
einen YouTub-Livestream zu übertragen
und beim Gegner auf eine Leinwand zu
bringen. Zum Schluss wurde noch ein Not-
fallplan generiert, sollte die Liveübertra-
gung unterbrochen werden.
Nach einem Testwochenende folgte der
erste Wettkampftag am 25.Oktober bei
den einzelnen Vereinen. Nach den Wett-
kämpfen um 11 und 13.15 Uhr konnte die-
se Fernwettkampferöffnung als voller Er-

fol g verzeichnet werden.

,,Wir haben innerhalb von drei Wochen ge-

meinsam 'was Funktionelles auf die Füße
gestellt", f ührte Markus Grinzinger aus.

,,Aus diesem Wettkampfmodell kann man
mehr machen, insbesondere weil es mit
niedrigen Kosten verbunden ist und daher
auch für untere Ligen geeignet ist."
Aktuell sind die Fernwettkämpfe ausge-
setzt, da es die aktuelle Situation nicht er-
laubt,dass mehrere Schützen zeitgleich die
Schießstände nutzen. Auf jeden Fallwird
diese Liga nach dem Mini-Lockdown wei-
tergefü hrt....

Markus Grinzinger

Links: Übertragung der,,gegnerischen
Treff e r " v i a You t u be - Li v est re a m.

Links unten: Schießstand des Post-SV
Pl attl i ng m it Hyg i enekonzept.

Unten: Wettkampf der FSGTitting.

ßechte seiüe.' Wettkampf und Team der
FSG Diessen.
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SV Petersouroch seEf sich vor der Kgl. priv. FSG Diessen und der
Kg. priv. F§G ,,Der Bund" München qn die Tobellenspitze
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Gelungener Auftqkr der ",olferncfivenBundesligo-Fernwetfkämp$e" für dlc
F§G Diessen

Die FSG Diessen ist mit dabei! Zuscha uer vor Ort waren aufgrund
der Pandemie gemäß den Schutz- und Hygienevorschriften und
unserem Verständnis von Gesundheitsschutz für Alle beim Start
der Wettkämpfe n icht zugelassen. Deshalb schoss jede teilneh-
mende Mannschaft an ihren eigenen Schießständen unter Ein-
haltung der Abstandsregelungen und Schutz- und Hygienevor-
schriften. Der Start der Partieen erfolgte immer zeitgleich und
die Live-Ergebnisse wurden direkt im lnternet übertragen.
So war Jeder jederzeit über die Ergebnisse und den aktuellen
Stand informiert, auch die Schützen selbst. Auch nötige Stechen
erfolgten auf diesem Weg.
Die ersten beiden Wettkämpfe im neuen Modus hat die FSG Dies-
sen auf ihrer neuen SlUS-Anlage erfolgreich über die Bühne ge-
bracht. Ein besonderer Dank gilt vor allem losef lgelhauffür den
Anstoß der Wettkämpfe, dem Sportwart der FSG Diessen, Markus
Knedlik, und Michael Kiermeiervon der Firma Auer Schießsport-
Jagd-Freizeit für die Betreuung der neuesten SIUS-Trefferanzei-
gen und des Bundesligamodus vor Ort in der Schießstätte, Chflsti-
an Kettl für die Betreuung der Diessener lnternetseite und des
Live-Tickers.
Am Ende des Tages standen zwei 4'. 1 -5iege, ei n Wettkampf wur-
de sogar mit zwei Stechen entschieden, für die FSG Diessen zu Bu-
che.
Gewonnen hat aber vor allem der Schießsport, der gezeigt hat,
dass auch unter Einhaltung strengster Schutz- und Hygienevor-
schriften, spannender Sport möglich ist.
Wir alle freuen uns auf die weiteren anstehenden Wettkämpfe,
die nach dem November-Mini-Lockdown geplant sind.

Jakob Stainer
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